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Verein zur Erforschung der sozialen Bewegungen im Wuppertal e.V.   
 
 
www.wuppertaler-widerstand.de  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freund*innen, 
 
 
wir würden gerne anläßlich des Holocaust-Gedenktages am 26.1.2018 die Einrichtung des 
Erinnerungsortes für jüdische WiderstandskämpferInnen aus Wuppertal fortsetzen 
und die drei fertigen Gedenktafeln für die jüdische WiderstandskämpferInnen - wie im Bürgerantrag 
beantragt - im Rita und Izchok Gerszt-Park anbringen. (Tafeln sind im Anhang) 
 
Die Einweihung könnte Max van den Berg, Widerstandskämpfer  aus Amsterdam, Mitbegründer des 
niederländischen Auschwitz-Komitee und des Widerstandsmuseum in Amsterdam übernehmen, der 
am 26.1.2018 auf Einladung unseres Geschichtsvereins,  von Arbeit und Leben, der Falken und des 
ASTA  in der Citykirche in Wuppertal-Elberfeld spricht. 
 
Möglichweise werden auch die Familienangehörigen der Familien Gerszt, Zuckermann und Barmés 
aus den USA, Frankreich und Israel zur Einweihung anreisen.  
 
Es wird nicht mehr lange möglich sein, Überlebende des NS-Terrors und WiderstandskämpferInnen 
und ihre Angehörigen einzuladen. Wir sollten diese Möglichkeit am 26.1.2018 nutzen und bitten um 
Unterstützung. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Stephan Stracke  
 
Dieter Nelles  

 

http://www.wupeprtaler-widerstand.de/

